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Heraus aus der Kataſtrophen
Politik

Ein ernſtes Wort zu den Geburtswehen der
Regierungsbildung

Die reſultatloſen Verhandlungen inBerlin wegen der Bildung einer Regierung auf
tragfähiger parlamentariſcher Grundlage ſollten eigent
lich dem ganzen deutſchen Volke die Augen darüber

haben daß die Wahlen vom 6 Juni
at ſächlich für unſer Vaterland ein Verhängnis

geweſen ſind Das haben wir Demokraten im Wahl
kampf immer wieder hervorgehoben haben die Wähler
maſſen gewarnt beſchworen den Kataſtrophenpolitikern
den Verfechtern des angeblich unausbleiblichen Ent
ſcheidungskampfes zwiſchen Bürgertum und Proletgriat
keine Gefolgſchaft zu leiſten Vergebens Das Volk
ließ ſich in ſeiner überwiegenden Mehrheit durch hohle
Schlagworte nichtsſagende nationale Phraſen ebenſo
raffinierte wie gehäſſige Verleumdungen der bisherigen
Regierungsparteien einfangen und untergrub den Boden
für den Wiederaufbau Wie während der letzten Kriegs
jahre die Maſſenſuggeſtion der nationaliſtiſchen Propa
zanda die Hirne umnebelt hatte ſo auch die Demagogie
derer die in einer faſt pathologiſch zu nennenden Wut
über den Verluſt ihres politiſchen Einfluſſes keine wich
tigere Aufgabe kannten als die Regierungskvalition zu
zertrümmern Nun ſitzen dieſe Herrſchaften von rechts
wie von links auf dem neuen Trümmerhaufen den ſie
geſchaffen wie ein Greis auf dem Dache der ſich nicht zu
helfen weiß Es iſt als hätten unſere Feinde recht
wenn ſie nach wie vor über die Mentalität der Deut
ſchen ſpotten und uns als ein Volk betrachten das geiſtig
nicht mehr ganz normal ſei

Die führenden Perſönlichkeiten in Berlin ſind
jedenfalls auf gefährlichen Pfaden angekommen
und ſind wie es ſcheint unfähig ſich mit einem energi
ſchen Ruck frei zu machen von der ungeſunden Partei
dogmatik die den Wahlkampf beherrſcht hat Das Emp
finden für eine großzügige und weitherzige Politik ſcheint
ihnen abhanden gekommen zu ſein und ebenſo der weite
klare Blick dafür was unſerem Vaterlande im Augen
blick am dringenöſten nottut die Tat Man ſchwatzt
viel von der Notwendigkeit des Wiederaufbaus und
nun nachdem man dem bisherigen Kabinett der
Tat und des Wiederaufbaus und das war
die alte Koalitionsregierung davon nimmt all das fang
tiſche Gerede ihrer Widerſacher von rechts und links
kein Jota weg den parlamentariſchen Mehrheitsboden
unter den Füßen zerſchlagen hat findet man nicht den
Mut zur energiſchen Tat und zur Uebernahme der Ver
antwortung dafür Die Furcht die Wählermaſſen denen
man das Blaue vom Himmel herunter verſprochen hatte
zu enttäuſchen iſt größer als der Mut Parteidogmen
aufzugeben um zur ſegenbringender gemeinſamen Tat
zu gelangen Feigheit und Verworrenheit
durch Prinzivpienreiterei überall Darumkonnten weder Müller noch Heinze weder Trim
born noch Mayer Kaufbeuren noch Fehrenbach
ein Sabinett zuſtande bringen

Die Mehrheitsſozialiſten haben wie die
neneſten Meldungen beſagen es endgültig abgelehnt
auch nur in ein erneuertes Kabinett der alten Mehrheits
parteien einzutreten Warum Weil ſie ſich vor den
Unabhängigen fürchten

Die Deutſche Volkspartei kann es nicht über
das Herz bringen ſich mit unzweideutiger Klarheit auf
den Boden der revublifaniſchen Verfaſſung zu ſtellen
Warum Weil ſie nicht den Mut hat einzugeſtehen
daß diejenigen unter ihren Wählern die noch gefühls
mößig am Alten hbängen einem Götzen die Treue be
wahron der an ſeiner eigenen Hohlheit wie ein tönernes
Gebilde zuſammengehbrochen iſt Wie wir ſchon einmal
an dieſer Stelle betonten ſchaltet ſich die Deutſche Volks
vartei öurch die Halbheit ihres Wollſens durch ihre
Droehſcheihen Taftik von vraktiſcher Aufbaugrbeit von
ſelbſt aus und fühlt die Hand die ſie den Mehrheits
ſozialiſten entgegenſtreckt zurückgeſtoßen weil man
ihren Verſprechungen nicht traut

Nun iſt man bei der Frage der Regierungsbildung
glücklich auf dem Standvunft angelangt ein Minder
heitskabinett aus Zentrum und Demokraten zu ſanktionieren und ihm eine Gnadenfriſt
zur Nhmickſirng der Goſchäfte in Sva a gehen

Damit hätten die Parteien die im Wahlkampfe den
Wund nicht weit genug aufreißen fonnten hätten die
bisßerige Hoglitionsregiernng zu disfreditieren ihre
UnfähbigfeitzurVegiernngsbildännag in ge
radern heſchömender Weiſe eingekonden Es feblt jhnen
an Mut und ebenſo am guten WMillen das Vaterland
über die Vartefintereſſen zu ſtellen

Was ſollen Zentrim und Hemokratennun tun Doß die WMehrheitsſozigliſten den Mut
nicht mieder aufgehracht haben dieſer Kogolition treit zu
bleiben zeugt nicht von ſißerwäßfgem volitiſchen Wei
hlick ihrer Führer Das deufſche Volk das
Vaterland iſt in Gefahr da durfte es wennſchon die Sidger im Wahlkampfe ſich feige vor Yeßoer
nahme der Verantwortung zurückziehen für ſie keine
Nedoenfen gehen von neuem in die Breſcho zu ſyringen
ſelbſt guf die Gefohr Hin daß die Onvoſition im Nar
lament wie eine Meute über ſie herkallen wird Nach
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dem Verſagen der Mehrheitsſozialiſten iſt die Lage
für eine Rumpfregierung aus Zentrum und
Demokraten faſt troſt los Dürfen ſich aber
beide der Aufgabe entziehen wenn die
anderen Parteien nicht die Not der Zeiterkennen

Es liegt im Weſen der Demokratie daß ihre Führer
das parteiliche und perſönliche Intereſſe hinter das
Wohl der Allgemeinheit des Volksganzen zurückſtellen
und lieber als Partei und als Einzelperſon zugrunde
gehen als das Vaterland im Stiche laſſen So haven
die Demokraten ſchon einmal gehandelt als es die erſte
Koalitionsregierung zu bilden galt Und wenn heute
der Ruf ſei es auch nur ein Notruf abermals an ſie
ergeht dann werden ſie deſſen ſind wir ſicher das
Opferim Jntereſſedesſchwerbedrängten
Vaterlandes von neuem auf ſich nehmen
ſelbſt auf die wahrſcheinliche Gefahr hin daß man ihren
Willen zur Tat abermals mit Undank lohnt

Das aber mögen ſich diejenigen die ein ſolches
Rumpfktkabinett durch einen parlamentariſchen Mehrheits
beſchluß der ja zur Regierungsbildung unbedingt not
wendig iſt ins Leben rufen Krſggt ſein laſſen Wenn
ſte dann ihre Hauptaufgabe nicht darin ſehen die Arbeit
eines ſolchen Kabinetts mit gutem Willen tatkräftig zu
unterſtützen ſondern wie es in der Vergangenheit ge
ſchehen iſt ſeine fruchtbringende Arbeit durch nörgelnde
Kritik unmöglich machen ſo ſpotten ſie ihrer
ſelbſt und machen ſich parlamentariſch
unmöglich Darum ſollte die Demokratie wenn
eine ſolche Löſung wirklich zuſtande kommen ſollte im
Verein mit dem Zentrum nur ſolche Männer in die Re
ren ſchicken die Haare auf den Zähnenaben und mit ihrer Anſicht nicht hinter dem Berge
halten Sie müſſen es über ſich gewinnen können auch
einmal mit der Fauſt auf den Tiſch zu
ſchlagen wenn Gehäſſigkeit und politiſche Kurzſichtig
keit das zertrümmern will was zu tun ſie als Demo
kraten aus der Not des Vaterlandes heraus für not
wendig halten GegendieKataſtrophenpolitir
müſſen ſie ſich mit aller Kraft zur Wehr
ſetzen und die tatkräftige Wiederaufbau
arbeiterzwingenimJntereſſedes Vater

landes OC

Die Verhanölungen in Berlin
Berlin 18 Juni Eigene Drahtnachricht Wie

das Berl Tagebl in ſpäter Nachtſtunde erfährt ſind die
Vemühungen Fehrenbachs ein Kabinett aus den
drei alten Koalitionsparteien zuſtande zu bringen er ge b
nis los geblieben Die Sozialdemokraten erklärten end
gültig daß ſie ſich nicht an der Kabinettsbildung beteiligen
würden und dag man daher von weiteren Bemühun
gen abſehen möchte Die letzten Verhandlungen beim
Reichspräſidenten galten der Frage wie ſich die Sozial
demokraten zu einer etwaigen Regierung die aus der Demo
kratiſchen Partei dem Zentrum und der Deutſchen Volks
partei heſtehen würde verhalten würden Die ſozialdemo
kratiſchen Vertreter erklärten daß ſie dem neuen Kabinett
im Hinblick auf die Verhandlungen in Spa keine Schwierig
ſeiten bereiten würden daß ſie ſich aber natürlich alle
Schritte vorbehalten müßten wenn die Regierung eine
arbeiterfeindliche Politik einſchlagen würde Ein ausdrück
liches Vertrauensvotum würde die ſozialdemokratiſche Frak
tion dem neuen Kabinett freilich nicht geben können aber
ſie würde andererſeits nicht für ein Mißtrauensvotum
ſtimmen

An den geſtern abend ſtattgefundenen bis in die ſpäten
Nachtſtunden währenden Veſprechungen beim Reichspräſi
denten nahmen teil vom Jentrum Fehrenbach und Trim
born von den Demokraten Dr Peterſen und Hauß
mann von den Mehrheitsſozialiſten Loebe und
Müll er Bemerkenswert iſt daß die Volksparteiler Dr
Heinze und Streſemann nicht geladen waren

Eine geſtern abend angeſetzte Beſprechung der demo
kratiſchen Reichstagsfraktion führte zu keinem Beſchlugg Es
kam nur zum Ausdruck daß die Demokraten ſich nur dann
einem bürgerlichen Kabinett der Mitte anſchließen können
wenn die Brücken zur Mehrheitsſozialdemokratie nicht ab
gebrochen würden J

Berlin 18 Juni Eigene Drahtnachricht Reichs
präſident Ebert hat heute wiederum mit Herrn Fehren
bach konferiert Ebenſo ſteht er in dauernder Verbindung
mit den Führern der Demokraten und Mehrheitsſozialiſten
Die Situation beginnt peinlich zu werden da es den Ve
mühungen Fehrenbachs der von Trimborn unterſtützt wird
nicht gelingen will ein Kabinett zuſammenzubringen Von
Weſentlichkeit für die weitere Entwicklung wird das Ergeb
nis der Fraktionsſitzung der Demokraten ſein die heute vor
mittag in der elften Stunde begonnen hat Jm Zentrum
beginnt man der fruchtloſen Bemühungen langſam müde zu
werden zumal die Chriſtliche Volkspartei aus ihrer Abſage
an die Demokraten kein Hehl macht Die Deutſchnationalen
ſind bereits ſtark verſtimmt weil ſie nicht zur Teilnahme an
der Regierungsbildung aufgefordert wurden und ſie ſcheinen
heute nicht mehr abgeneigt mit der Deutſchen Volkspartei
eine Rechtsregierung zu bilden unter Enthaltung monarchi
ſtiſcher Beſtrebungen Die chriſtlichen Gewerkſchaften wenden
ſich ſcharf gegen die Mehrheitsſozialdemokraten Jn ihren
Kreiſen vermag man nicht einzuſehen warum dieſe P
nicht mit Zentrum und aulammengehen
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N Berlin 18 Juni Eigene Drahtnachricht Jm
Laufe des heutigen Tages wird die Entſcheidung darüber
fallen ob Herr Fehrenbach ſeine Aufgabe zu einem guter
Ende führen kann Es kann angenommen werden daß Herr
Fehrenbach nicht an eine Regierung ausſchließlich
aus Zentrum und Demokraten denkt ſondern die
Deutſche Volkspartei unbedingt in die Regierung
der Mitte einbeziehen will

Die Arbeiten des Verfaſſungsausſchuſſes der Landes
verſammlung

Berlin 17 Juni Der Verfaſſungsausſchuß der Preu
ßiſchen Landesverſammlung hat die Beratung der grund
legenden Fragen über den Staatspräſidenten und die erſte
Kammer heute noch nicht in Angriff genommen ſondern auf
morgen vertagt Statt deſſen beſchäftigte er ſich heute mit
der Frage welche Rechte den Staatsbürgern zuſtehen jollen
und wer als Staatsbürger zu gelten hat Unter Ablehnung
eines Antrages der Deutſchnationalen der das Wahlrecht
erſt nach Vollendung des 21 Lebensjahres geben wollte
nahm der Ausſchuß einen ſozialdemokratiſchen Antrag an
wonach Staatsbürger ohne Unterſchied der Geburt des Ge
ſchlechts des Glaubens und des Berufs jeder über 20 Jahre
alte deutſche Reichsangehörige iſt der in Preußen einen
Wohnſitz hat Ferner wurde beſchloſſen auch das Volks
begehren und den Volksentſcheid in die Verfaſſung aufzu
nehmen und zwar ſoll das Volksbegehren ſich richten könnenauf Aenderung der Verfaſſung of Erlaß Aenderung oder
Aufhebung von Geſetzen und auf Auflöſung des Landtages
Die Ausarbeitung der Einzelheiten wurde einem beſonderen

Ausſchuß übertragen

Beabſichtigter FJuſammenſchluß von Baöen und
Württemberg

Stuttgart 18 Juni Eigene Drahtnachricht Jn des
geſtrigen Sitzung des badiſchen Landtages in Karlsruhe
wurde die Frage des Zuſammenſchluſſes von Baden und
Württemberg erörtert Abgeordnete der Deutſchnationalen

und der Sozialdemokraten traten für eine Zuſammenlegung
der badiſchen und der württembergiſchen Staatsverwaltun
gen mit Einſchluß von Heſſen und Hohenzollern ein Ein
Vertreter der Zentrumspartei führte aus dieſe raze ſei
nicht ſo unbedingt S löſen Der badiſche Staat ſollte den
geringen Teil von Selbſtändigkeit den er heute noch beſitze
auch weiterhin feſthalten on einem demokratiſchen Ab
geordneten wurde ausgeführt Baden hätte im Reichsrat
eine viel wuchtigere Vertretung wenn es mit Württemberguſammenginge Bei einem Juſammenſchluß von Baden

ürttemberg und Heſſen dürfte man auch die Pfalz nichtvergeſſen z der demokratiſchen Fraktion waren aber die

h den über die Zuſammenlegung dieſer Staaten mehr
geteilt

Die deutſch tſchechiſchen Verhanölungen

Dem verheißungsvollen Beginn der Wirtſchafts
beratungen zwiſchen einem Vertreter der tſchechoſlowa
kiſchen Regierung in Berlin und der deutſchen Reichs
regierung iſt eine entſprechend verlaufene Fortſetzung
in Pra S Der Miniſrer für den Außenhandel
der TſchechoSlowakei Dr Hotowetz nahm dort perſön
lich daran teil und es hat den Anſchein als ob über die
wünſchenswerte Erleichterung der Ein und Ausfuhr
wie über Maßnahmen zur Verbeſſerung des unmittel
baren Warenverkehrs zwiſchen beiden Staaten Ver
ſtändigung erzielt worden ſei Die Ausfuhr Mindeſt
preiſe wie ſie in Berlin bereits vereinbart worden ſind
fanden unverändert Annahme was namentlich für den
Holzhandel von Belang iſt Zwei Unterausſchüſſe wer
den ſich noch mit Schiffahrts und Finanzfragen beſchäf
tigen Die Gunſt dieſer allgemeinen Sachlage will nun
der Reichsdeutſche Jnduſtrieverband nicht ungenutzt
laſſen Er beabſichtigt in Prag eine Zweigſtelle zu er
richten in die auch ein tſchechiſcher Sekretär berufen
werden ſoll Jhre Aufgabe iſt im Bereich der Tſchecho
Slowakei für die reichsdeutſche Induſtrie zu werben und
die Vertretung der deutſchen Intereſſen vor den dortigen
Behörden zu führen Deutſcherſeits beſteht das ehrliche
Beſtreben ohne Voreingenommenheit einen nachbarlich
regen Verkehr mit der zukunftsreichen neuen Südoſt
republik anzubahnen Gegenüber Polen gehören ihr
unbedingt die Sympathien der Reichsdeutſchen wie der
Deutſchöſterreicher Das zeigt ſich auch in dem Streitfall
der Staatszugehörigkeit des Teſchener Gebietes Wenn
man auf tſchecho ſlowakiſcher Seite mit Gewißheit er
wartet daß die Deutſchen im oſtſchleſiſchen Abſtim
mungsgebiet ſich gegen Kompenſationen den Deutſchen
in Böhmen gegenüber zugunſten der Tſchecho Slowakei
feſtlegen werden ſo dürfte dieſe Erwartung nicht trügen
Für letztere erübrigt os ſich mit irgendwelchen ungeſetz
lichen Mitteln für eine gewaltſame Löſung der Teſchener
Frage Stimmung zu machen Einen ungehörigen Ver
ſuch dieſer Art überlaſſe man den Polen Sie würden
damit Fiasko machen denn über die wahre Art des pol
niſchen Charakters und der volniſchen politiſchen Ge
vflogenbeiten kann ſſch auch die alliierte Abſtimmungs
fom miſſion in Teſchen nicht mehr im Unklaren befinden
Das wichtige Induſtriegebiet reizt begreiflicherweiſe die
Begehrlichkeit der Polen aber es würde unter polniſcher
Herrſchaft ſchlecht fahren An dem Gedanken der
tung eines Freiſtaates Oſtſchleſien deutſcherſeits Stellung
zu nehmen iſt zurzeit nicht am Platze Hier würde die
Notwendigkeit einer Aenderung des Verſailler Friedens
vertrages hineinſpielen die nan welem Felde liegt



Dm frefen Flensburg uBei der am Donnerstag von der Stadt en den
Niniſtern Dr Köſter und Severing gegebenen Feſttafel
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Antwort auf ihren

ber die Pfalz wird befürchtet Am Freitag dem 18
mittags 12 Uhr erwartet die Arbeiterſchaft der Pfalz

Proteſt wegen der Verhaftung dann
ſagte der Miniſter des Jnnern in einer An Wird es ſich zeigen ob in der Pfalz der franzöſiſche

eſprache Die Stadt Flensburg habe dem Militarismus neue vielleicht blutige Trutſchen Volke feiert wie ſeinerzeit im Ludwigshafener Voſtamt oder obumphe
ne große Freude bereitet am 1a März und am heutigen doch noch Vernunft und Menſchlichkeit den Sieg davontragen

Verhaftungen im beſeßten Kheinland

Eine Truppenkom miſſion fand in

Tage ir ſeien arm nicht nur an materiellen ſondern jauch an moraliſchen Wulern wenn man aber Zeuge im
Mittelpunkt einer ſo gewaltigen Kundgebung wie hier ſei
habe man das Gefühl daß wir die moraliſchen Güter wieder
zurückerobern die in einer langen Geſchichte das Volk groß Wermelsk rchen in der Wohnung des unabhängigen
emacht haben Er werde ſich dafür einſetzen daß die Stadtverordneten Hackländer ein WaffenlagerSugwen die Flensburg für den Wiederaufbau in Ausſicht von etwa 200 Jnfanteriegewehren und zahlreiche Maſchinen

geſtellt ſeien bald zur Ausſchüttung kämen Schleswig gewehre Die Engländer beſchlagnahmten die
Holſtein ſolle die Einrichtungen treffen können die es für Waffen und verhafteten Hackänder Wahrſcheinlich
eher d ren r d ler am ſind die Waffen von Remſcheid nach Wermelskirchen ge
eſten Rechnung jeſetzmäßigen Vorſchläge ſeien bracht den Sicherheitsbereits an die preußiſche Volksvertretung gelangt Der re W ihn geren

Miniſter ſchloß mit einem Hoch auf die deutſche Treue Heute Die Sicherheitspolizei fand in Rem
cheid ſelbſt ein kleineres Waffenlager von Karabinern und

nachmittag erfolgt im Beiſein der Miniſter und zahlreicher Handgranaten in einem Fabrikgrundſtück auf
Geladener auf der Marineſtation Mürwik die feierliche
Hiſſung der deutſchen gang

Ergänzend wird hierzu noch aus Flensburg ge
meldet Am Donnerstag nachmittag wurden die Ka

Die Frage
Köln 18 Juni

der ſchwarzen Truppen
Eig Drahtnachricht Die Dammert

ſernen die die Franzoſen eben verlaſſen hatten be Filiale in Köln erfährt daß der Vorſitzende der interalli
ſichtigt Es zeigte ſich daß die franzöſiſchen Alpenfäger ierten Rheinlandkommiſſien Tirard nach Paris abgefahren
wie die Wilden gehauſt hatten Die ganze Kaſerne iſt um dem Miniſterpräſidenten Millerand in der Frage
ſtarrte von Schmutz die Waſſerleitung und Gasleitung der ſchwarzen Truppen perſönlich Bericht zu erſtatten
waren zerſtört ſo vö ein Teil der Truppen und z
n der Stadt untergebracht werden mußten Nachts 12 Uhr
rklangen die Glocken von allen Türmen Flensburg war

Schulkinder durch die im vollen da rangenden ſeien
Straßen der Stadt bis zur Nor

Der Streit um den Main Donau Kanal

8 J Eine Berliner Mittagszeitung behauptet daß über dender Je die Souveränität über die zweite Zone Ausbau der Weltwaſſerſtraße el eaie zwiſchen
Dieder an Deutſchland übergegangen Morgens waren die dem Reich und Preußen ernſte Differengen ausgebrochen

Das Reich verlange die Abtretung der bayeriſchen
ſchleswigWeiche gezogen Denauſtrecke die Vayern verweigere Dieſe Darſtellung ent

um von dort bis zur Stadt für die einrückenden Truppen ſpricht keinesfalls in dieſer Form den Tatſochen Das Reich
Spalier zu bilden Um 9 Uhr erſchienen mit Sonderzug hat den Ausbau jener wichtigen Verkehrsſtraße übernom300 Studenten die ſich in die Kirche begaben mit men an der gerade Bayern das größte hat Wenn
Vertretern aller Korporationen in vollem Wichs Sie unahmen dort Aufſtellung im Halbkreiſe um den Altar 8 elingt die Donau in ihrer ganzen

grat des deutſchen ja des geſamteuropäiſchen Waſſer
änge bis Ulm zum

herum Um 3410 Uhr fanden in ſämtlichen Kirchen ſtark ftraßenſnſ ür diſyſtems zu machen ſo ergeben ſich daraus für die zue Gottesdienſte ſtatt Nach Beendigung des Gottes fünſtige induſtrielle und landwirtſchaftliche Entwicktung ſo
Se mee die in Porter Scharen nach dem ungeheure Vorteile daß Bayern ſicherlich alles tun wird

rkt um die einziehenden Truppen zu erwarten um die Ausführung dieſer großzügigen Pläne möglichſt zu
Unter brauſendem Hurra und den Klängen des Schleswig beſchleunigen Das Reich hat zunächſt für die Kanalhbau
HolſteinLiedes erſchien zuerſt eine Abteilung der Marine zwecke große finanzielle Opfer zu bringen Es hat aber auf
mit zahlreichen Seeoffizieren dann kam von der ſchleswig Grund des Fri i ir Friedensvertrages Verpflichtungen übernommenſchen Weiche das 3 Bataillon des Schützenregiments Nr 18 und wird auch darüber hinaus gewiß bereit ſein für den
ebenfalls mit jubelnder Begeiſterung empfängen An der Jushau des für Geſamtdeutſchland förderl chen Kanalbaus
Spitze ritt der General Freiherr v Reitzenſtein
der Kommandeur der Brigade neben ihm der Regiments
kommandeur Oberſtleutnant v Mannſtein Der Reichs
wehr folgte die Sicherheitspolizei in Stärke von 200 Mann
Die Truppen nahmen vor dem Denkmal auf dem Süder ganda bewilligt
markt Aufſtellung Dann ergriff Oberürgermeiſter Todſen
das Wort zu einer Anſprache Er ſprach die Freude der

alles zu tun was in ſeinen Kräften ſteht Wo dabei Gegen
ſätze gegenſätzlicher Beſtrebungen auftauchen müſſen ſie eben
in freundſchaftlicher Verſtändigung beſeitigt werden Bayern
hat kürzlich volle drei Millionen Mark für Kanalpropa
t Es wird alſo gewiß auch ſeinerſeits bereit

ſein Opfer zu bringen die ſich in nicht ferner Zeit zweifel
los glänzend rentieren müſſen Wo die großen wirtſchaftBevölkerung aus daß Flensburg wieder frei wieder ein lichen Vorteile ſowohl dem Reich wie Bayern in Ausſicht

Glied des deutſchen Vaterlandes geworden ſei

Eine Machtprobe der Franzo en
München 17 Juni Halbamtlich wird gemeldet Die

Lage in der Pfalz droht zu einer Kataſtrophe auszuwachſen
Alle Anzeichen deuten darauf hin daß die franzöſiſche Be ſiſchen Polenpropaganda ſind Nachrichten über die Kr

Polen vor dem
Breslan 17

ſtehen da kann die Verſtändigung darüber nicht ſchwer ſcin
daß auch die Laſten gemeinſchaftlich getragen werden müſſen

militäriſchen Fuſammenbruch

uni Bei dem Leiter der
egs

atzungsbehörde die jüngſt vollzogene Verhaftung ſoziali lage der Volſchewiſtenfront eingetroffen die den völligen
tiſcher Arbeiterführer zu einer Machtprobe ausnützen will militäriſchen Zuſammenbruch ergeben wenn ſie ſich in vollem
Jn Ludwigshafen ſind Truppenverſtärkun Umfange beſtätigen ſollten Die polniſche Telegraphen
gen eingetroffen Stärkere Patrouillen mit Agentur teilt nämlich folgendes unter dem 16 Juni mit

Offenſive zuſammengebrochen Bolſchewiſten haben
oſe Paſſanten werden auf ihre Ausweiſe geprüft Bekannt heute nacht die Umzingelung vervollſtändigt die Verluſte

machungen verlangen die Ablieferung verſteckter Waffen ſehr groß namentlich Artillerie Wir halten Rosnow bis
die Verhängung des Belagerungszuſtand es Olda Kämpfe andanernd

Maſchinengewehren durchziehen die Stadt Harm

n ZZDJ

J Jn Ergänzung dieſes Berichtes iſt dem Hauptquartier
der oberſchleſiſchen Polen folgende Mitteilung aus Myslo
witz zugegangen die gleichfalls trotz erſichtlicher Ueber
treibungen beweiſt wie ernſt man ſelbſt in polniſchen Kreiſen
die Lage anſieht Die Meldung lantet Jn der Nacht vom
15 bis 16 Juni griffen Bolſchewiſten General Votocki an
und nahmen den größten Teil ſeines Heeres gefangen Nach
Berichten ron r fielen den Volſchewiſten
165 Geſchütze außerdem die großen Kriegslazarette Ba
bromſtow und Doline in die Hände Zwei Regimenter Ka
vallerie wurden faſt aufgerieben die Bolſchewiſten machten
annähernd 30 000 Gefangene der Fall von Minsk wird
hente erwartet Die franzöſiſchen Soldaten der Haller
Armee weigern ſich an die Front zu gehen Jn Czenſtochau
menterten ſie und mißhandelten ihre polniſchen Offiziere
die Polen ſind bereits von Kiew bis auf ihre Stellungen bei
Beginn der Offenſive zurückgedrängt Die Frontnachrichten
dieſer Verichte werden durch die ſoeben in Breslau einge
troffenen Krakauer Zeitungen beſtätigt

Partei und Preſſe

Je länger die Kriſe dauert die der eigenartige Aus
fall der Wahlen mit ſich gebracht hat deſto apathiſcher wird
ein Teil und deſto ungeduldiger ein anderer Teil der
Wählerſchaft Die einen verſteifen ſich darauf daß Deutſch
land zum Parla mentarismus nicht reif oder gar ungeeignet
ſei die anderen halten darauf daß endlich ein Kabinett ge
bildet werden muß ganz gleich ob das Parteienbild dadurch
ooll zum Ausdruck kommt oder nicht Die Fraktionsſitzun
gen haben zum großen Teil bereits ſtattgefunden zuletzt
am Donnerstag die Sitzung der demokratiſchen Reichstags
ſraktion die den ganzen Tag dauerte Sie hat ſich wie zu
erwarten war die programmatiſche Erklärung des Partei
vorſitzenden Dr Peterſen zu eigen gemacht die nach parla
mentariſcher Gepflogenheit eine Reihe von Bedingungen
aufſtellte die als Grundlage für ein gemeinſames Aktions
programm der Parteien zu gelten hat Wer 7 auf den
Boden der Weimarer Verfaſſung ſtellt wird ſich mit dieſen
Punkten die um nur einige herauszugreifen ſich für die
Ablehnung jedes Klaſſen und Raſſenhaſſes des Antiſemi
tismus und des Aemterſchachers einſetzt nur befreundenkönnen Anders die rechtsſtehenden Blätter während
Vorwärts und Freiheit ſich eine ſtarke Reſerve aufer

legen und ſich auf eine Wiedergabe der gegneriſchen Preſſe
ſtimmen beſchränken Je mehr ſich die Entwicklung der
Regierungsfrage einer Klärung nähert die auf eine Be
teiligung der Deutſchen Volkspartei an der Leitung der Ge
ſchäfte Hinzuzielen ſcheint deſto deutlicher laſſen die Stim
men der den rechtsſtehenden Parteien naheſtehenden
Blätter die erwünſchte Obfektivität und den Willen zu
einer vornehmeren der überaus ſchwierigen
Fragen vermiſſen Ganz im Gegenſatz zu der vom ſtaats
männiſchen Geiſte zeugenden wenn auch vielleicht nicht ganz
ſelbſtändigen programmatiſchen Erklärung der deutſchen
Demokraten haben die Deutſche Tageszeitung und auch
wenn freilich in geringerem Ausmaße die Tägliche Rund
ſchau die Raſſenfrage in den Vordergrund geſchoben und
betonen gefliſſentlich die Kluft die zwiſchen Rechts und
Links innerhalb des eingeengten auf dem Marſch befind
lichen BülowBlocks ſeligen Angedenkens fortbeſteht Gewiß
kann man es verſtehen wenn Parteien die im Wahlkampf
den Sieg davongetragen haben den Einfluß der unter
legenen Gegner auf das richtige Maß zurückführen wollen
aber es fragt ſich doch ob es politiſch klug iſt mit der Ver
hetzung fortzufahren zu einer Zeit wo die ſtaatserhaltenden
Kräfte die nun einmal verfaſſungsgemäß auf Demokratie
und Republik feſtgelegt der Unterſtützung zumindeſt der

Sozialdemokratie bedürfen Welchen Zweck hat es da
dauernd auf die Demokratiſche Partei zu ſchlagen die das
Zünglein an der Wage das geeignete Ventil iſt um ſchärfſte
Oppoſition von links her mit allen unabfehbaren Folgen
zu mildern Wenn freilich das Berliner Tageblatt in

Unterhaftungsbeilage der Saale Zeitung ein Sie eröffneten mit dem Reſt ihres Geldes ein kleines
Sonnabend den 19 Juni Jnhalt Meerkatz Roman von Fedor Ladengeſchäft in einem kleinen Landſtädtchen

Weißt Du ſagte Niels Hanſfen eines Tages zu Aſtazon Zobeltitz Hoch die Feſtſtadt Halle Gedicht von Her
mann Ohſer Zwei bedeutungsvolle Berliner Kunſtaus
ſtellungen Bunte Zeitung Literatur

Der Abſtieg

Skizze von

Nachdruck verboten
Sie gerieten immer mehr in Not Der Kommiſſionär

Kiels Hanſen und ſein Weib Aſta Sie wußten nicht
woran es lag Sie verſchwendeten nicht Sie ten ſich
nichts Aber trosdem ging es ihnen immer ſchle
Kommiſſionsgeſchäft das ſie ſo lange als möglich gehalten
jatten war zuſammengebrochen Sie ſtanden vor dem
Nichts Die Schulden wurden täglich größer und drängten
auf Erledigung Es bot ſich ihnen aber nicht das geringſte

ſeiner Frau weißt
närriſche Menſchen
wie andere

Du wir ſind doch eigentlich recht
Warum machen wir es nur nicht ſo

Ja warum nicht fragte Aſta die Frau
Sie ſannen beide Dann ſagte die Frau
Weißt Du wenn es alle ſo tun würden könnte es

Karl Lütge niemals mehr beſſer werdenOb es ſo beſſer
ändern

wird Was können wir daran
Es gibt doch mehr Leute wie wir

Der Mann bezweifelte das Er hatte bisher nur
Leute geſehen die mit der Zeit mitgingen und nahmen woHter Das e zu nehmen gab v

Warum machte er es eigentlich nicht
Er fragte immerfort ſich ſelbſt wieder Er zerriß ſich

mit Zweifeln Das Elend das ihn ob ſeiner altmodiſchen
Sie wollten doch wahrhaftig keine Reichtümer er Geſinnung nicht losſieß wurde allgemach unerträglich

werben Sie verabſcheuten das Geld Es lag ihnen fern
es anzuhäufeln Sie wollten nur gerade ihr Auskommen

Jhr Geſchäftchen

haben kümmerliches DaſeinWarum gelang ihnen nie etwas Warum nicht trotz Da las Niels Ha

ging recht und ſchlecht Etwas Zu
friedenmachendes war es nicht Jm Gegenteil Es war ein

nſen eine Anzeige Es wurde ein ge
dem ſie beid it i wandter Kaufmann geſucht Anoaſſungsfähig Fortſchritten ide arbeiteten und ſich mühten es voran zu ch Gerade ſo wie et nicht war

twa darum weil ſie nicht Verlangen trugen nach dem
den Mammon den ſie im Ueberfluß nicht mochten Weil davon
ſie nicht wie andere in dieſer Zeit wucherten feilſchten j angenommen

Dahin ſchrieb er

charrten anhäuften 7 Herrgott t denn taſterei Schwindelar ar ine man Aber er war angenommen Als Prokuriſt eines neuendas Lag aller Segen des Geldes darin War es nichtgenug das Geld nur als Mittel zu benutzen um zu leben Unternehmens Er
t t irklichkeit li i TSeſchäſte abzuſchließen Kaltlächelnde harte Wirklichkeit ließ kein langes Grübeln zu Ee deigng ihm Beſſer als er vochte Er war noch bru

Zie mühten ſich um neue Unterkunft Sie bot ſich ihnen
in der nahen Großſtadt taler als alle Er ü

Er ſagte Aſta ſeiner Frau nichts
ie würde ihm nur abgeraten haben Er wurde

Sein Brief war e ine einzige Lüge Phan
Uebertreibung

rauchte nur Witer zu ſein Verwegene

bertraf ſie noch Man fürchtete ihn
Lalt eine Wirtſchaft zu führen Ein Nachtlokal Kw Diner J r ar geachtet Be

Es war nichts Schönes ieb i Strafen Wur ichts Schönes Aber es blieb ihnen keine andere Es ſtörte ihn nichts Er kummerte ſich um nichts Er
Sie waren nun Pächter des Excelſior Cafés Es war war empfindungslos taus kalt brutal

Nach wenigen Monaten war er ein reicher Mann
Das Lachen hatte er aber verlernt
Er war ein anderer geworden

Wahl Sie griffen zu Haſtig Wie Ertrinkende

ein etwas anrüchiges Lokal Es behagte Riels Hanſen und
ſeinem Weibe nicht Aber ſie hielten tapfer aus

Sie brachten es indeſſen zu nichts Kaum daß fie ihre
Schulden zahlen konnten Nur Frau Aſt a war ſich treu geblieben Sie ver

Niels Hanſen zog außerdem der r An dem ſtanden ſich nun auch nicht mehr Sie lebten jetzt fremd
hing er Aber das Gebaren der Neuzeit mi
Sr verabſchente dieſe Geldſucht der gegenwärtigen Zeit
Dieſes Haſt Dieſen brutalen Amerikanismus ſchwundenh faſt le es als könne man ohne ihn men

eſebeſtehen Er merkte es an ſeinem Lokal Er machte
Geſchäfte und Geſchäftchen wie ſie der Vorgänger betrie
ben nicht mit

Das war ſein Fehler
Frau Aſta klagte nicht Sie riet dem Manne von der a

Stadt zurück aufs Land zu ziehen Riels Hanſen willigte

el ihm nebeneinander hin
Das Glück der ſorgenßaften Zeit der Armut war ge

Sie merkten es
blickten und dasſelbe Bild überall

Sie lebten wie

Mit der Geldſucht der Zeit war Kälte gekom
remdſinn Die Liebe war tot Die Kameradſchaft

Gleichgültigkeit
aber nicht ſo wenn ſie ſich um

obachten konnten
alle Anderen Gleichgeſinnten Gleich

en lebtenund es waren wenige die nicht lo woran r

l

Kunſt und Wiſſenſchaft
Millionenſtiftung zum Andenken an Ernſt Keil Um das

Andenken an den Schöpfer der Gartenlaube den Verlags
buchhändler und Redakteur Ernſt Keil in Leipzig zu
ehren iſt in Erfüllung der Wünſche ſeiner verſtorbenen Toch
ter der Frau Elsbeth Teichmann geb Keil eine
Stiftung mit einem Vermögen von 1701 600 Mark errichtet
worden Die Verwaltung hat der Rat der Stadt Veipzig
Die Stiftung ſoll Ernſt Keils Beſtrebungen fördern die
darauf gerichtet waren in jedem Deutſchen auf geſunder
ſtreng ſittlicher und religiös freiſinniger Grundlage die Ge
müts und Herzensbildung zu vertiefen die wiſſenſchaftliche
Aufklärung zu erweitern und vor allem die Liebe zum Vater
land zu ſtärken deutſches Familienleben zu hegen aber auch
daran mitzuwirken das ganze Volk in einem geeinigten großen
Deutſchland unter freiheitlicher Geſtaltung ſeiner politiſchen
Rechte für die Erfüllung ſeinen hohen nationalen und kultu
rellen Aufgaben tüchtig zu machen Die Erträgniſſe
des Stiftungsvermögens ſollen unter anderem wie folgt ver
wendet werden fünf v H zur Unterſtützung von
Schriftſtellern und Schriftſtellerinnen die un
verſchuldet in Not geraten ſind und vier bzw drei v H
für Leipziger Buchhändler Buchhandlungsgehilfen und Markt
helfer die ſich in derſelben Lage befinden 30 v H zur
Ausſchreibung von Preiſen an Verfaſſer oder Verfaſſe
rinnen von bereits erſchienenen Werken belletriſtiſcher drama
tiſcher und popularwiſſenſchaftlicher Art die im Sinne der
Beſtrebungen Keils abgefaßt ſind 20 v H zur Abgabe von
Stipendien an jüngere mittelloſe aufſtrebende und her
vorragend begabte Schriftſteller oder Schriftſtellerinnen 15
v H zu Stipendien für ebenſolche Künſtler und Künſt
lerinnen 10 v H zu Ankäufen von Werken deutſcher
Künſtler und Künſtlerinnen

Dr Arthur Eloef er der ſeit 1913 als Dramaturg und lite
rariſcher Beirat der Direktion des Leſſingtheaters in Berlin
angehörte ſcheidet mit Abſchluß der Spielzeit aus dem Ver
bande der Barnowskyſchen Bühnen aus

Schwediſche Ferienkurſe in Jena An der Univerſität Jena
finden vom 14 Juni bis 24 Juli zwei ſchwediſche Fe
rienkurſe ſtatt zu denen ſich über 300 Teilnehmer ge
meldet haben meiſt Lehrer Lehrerinnen und Studenten
Nachdem am Montag etwa 130 Teilnehmer des erſten Kurſus
eingetroffen waren fand abends in der Aula der Univerſität
eine Begrüßungsfeier ſtatt wobei der Rektor Geheimrat Linck
Oberbürgermeiſter Dr Fuchs und Prof Rudolf Eucken
Anſprachen hielten Der Leiter der Kurſe Lehrer Flygare
aus Stockholm dankte für die Begrüßung und überreichte
eine Spende von 10 000 Mark für die Univerſität als Grund
ſtock für die Errichtung eines Lektorats für ſchwediſche Sprache
und eine weitere Spende in gleicher Höhe für die Bedürftigen
der Stadt Jena An den Reichspräſidenten Ebert und an
den König von Schweden wurden Begrüßungstelegramme
geſandt
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63 dekannten
gitatfon ſchreibt die Reichsverfaſſung begründe nicht die

Verpflichtung eine monarchiſtiſche Partei in die Regierung
einer demokratiſchen Republik aufzunehmen ſo ſchießt es
übers Ziel hinaus denn die zerrt ſge geſtattet aus
drücklich jede geſetzmäßige Agitation Mithin iſt ſehr wohl
eine demokratiſche Regierung möglich die Parteien mit
aichtdemokratiſcher und antirepublikaniſcher Weltanſchauung
umfaßt Wenn aber dieſe Parteien miniſtrabel werden
muß erlangt werden daß ſie im Jntereſſe einer gedeihlichen
Führung der Staatsgeſchäfte eine Agitation unterläßt die
mehr verhetzt als ausſöhnt mehr niederreißt als aufbaut
Die geſamte Preſſe hat die Pflicht nach Möglichkeit die
Gegenſätze auszugleichen Dazu gehört aber vor allen
Dingen ein vornehmerer Ton als er jetzt vielfach ühlich iſt
Jeder Redakteur ſollte ſich deſſen bewußt ſein daß die Preſſe
vor allem auch ein Zeitſpiegel für die kulturelle Höhe eines
Volkes iſt

Deutſches Reich
Die Verhandlungen des Reichswirtſchaftsrates Nach einer

eigenen Drahtmeldung aus Berlin werden die Verhandlungen
des Reichswirtſchaftsrates in der erſten Zeit vertraulicher
Natur ſein Preſſekarten werden nicht ausgegeben Nach den
bisherigen Dispoſitionen iſt in Ausſicht genommen daß die
erſten öffentlichen Sitzungen des Reichswirtſchaftsrates am
30 Juni beginnen werden

Das neue ſächſiſche Wahlgefetz wird ein gegenüber der
Wahl zum Reichstag weſentlich verändertes Verfahren vor
ſchlagen Es iſt eine veränderte Abgrenzung der Wahlkreiſe
vorgeſehen und zwar derart daß Sachſen in zehn Wahl
kreiſe eingeteilt werden ſoll Dieſe Wahlkreiſe würden dem
von der Reichsregierung ſeinerzeit für die Wahlen zum
Reichstag ausgearbeiteten Entwurfe entſprechen Die Zahl
der Abgeordneten wird wie bisher 96 betragen die auf Wahl
kreis und Landesliſten gewählt werden Die Ermittelung
der Mandate ſoll folgendermaßen geſchehen Die in den
zehn Wahlkreiſen insgeſamt und zwar auf die Liſten ſämt
licher Parteien abgegebenen Stimmen werden zufammengezählt
und die Entſumme durch 96 geteilt Dann gelten zunächſt als
gewählt ſoviel Kandidaten der einzelnen Parteien wieviel
mal die betreffende Partei im Wahlkreiſe den Quotienten
erfüllt hat Die übrigen Stimmen werden dann auf die
Landesliſten abgegeben Die Verteilung der Mandate auf
Grund der für die Landesliſten zuſammenkommenden Stim
menzahlen geſchieht dann indem die von ſämtlichen Par
weien auf die Landesliſte abgegebene Geſamtſtimmenzahl ge
teilt wird durch die Zahl der bei den Wahlen im Wahl
kreiſe nicht erledigten Mandate d h wenn in den Wahlkreiſen
deiſpielsweiſe nur insgeſamt 50 Abgeordnete gewählt worden
ſind dann bleiben 46 nichterledigte Mandate übrig und
die Geſamtſtimmenzahl der Landesliſte wird durch dieſe Zahl
alſo durch 46 geteilt

Sieben Mark Stundenlohn in Düſſeldorf

Die ausſtändigen ſtädtiſchen Arbeiter haben
ihre Lohnforderungen noch erhöht Die Führer der Syndi
kaliſten verlangen jetzt wie ſchon früher einmal einen ein
zeitlichen Stundenlohn von 7 Mark in allen Betrieben
Die Lage hat ſich dadurch noch verſchärft Die Straßen
bahner welche durch den Mangel an elektriſchem Strom
ebenfalls feiern aber bezahlt werden müſſen ſind jetzt auch
nit neuen Lohnforderungen an die Stadt herangetreten

Ausland
Die Tagung des internationalen Arbeitsburegus

Rom 17 Juni Eig Meldung Die kurze Tagung des
internationalen Arbeitsbureaus in Genua iſt beendigt Unter
den Beſchlüſſen die von allgemeinem Jntereſſe ſind iſt zu
erwähnen daß der Sitz des Bureaus von London nach
Benf verlegt ſowie daß nach Ungarn eine Kommiſſion zur
Unterſuchung der Arbeitsverhältniſſe entſandt werden wird
Die auf der Konferenz beſonders beſprochene Frage der
Arbeitsverhältniſſe der Seeleute ſoll auf der nächſten Kon
ſerenz eingehender geprüft und geregelt werden

Giolittis Regierungsprogramm
Rom 17 Juni Eig Meldung Giolitti richtete an

ſämtliche Präfekten ein Rundſchreiben in dem er darauf hin
vies daß die ſchwierige Lage in der ſich das Land gegen
wärtig befindet nur durch die Anſtrengung aller Kräfte be
hoben werden könne Giolitti erklärt das von ihm verfolgte
Programm gipfle in der ſozialen Gerechtigkeit und der wirt
ſchaftlichen und finanziellen Wiederaufrichtung

Zur Lage in der Türkei
Konſtantinopel 17 Juni Havas Dienationaliſtiſchen Streitkräfte rücken in den Küſten

gegenden des Marmara und Schwarzen Meeres immer
weiter vor Es ſcheint daß die Jnſeln des Marmara
meeres von den Anhängern Kemals beſetzt worden ſind
Der Metropolit von Merefte drahtete daß die Ortſchaften
in Flammen ſtehen Ein an der Küſte vorbeifahrender
türkiſcher Dampfer erhielt einige Gewehrſchüſſe Nach
richten aus Zonguldak beſagen daß die Stadt Heragkles
wegen Bedrohung durch nationaliſtiſche Banden Hilfe
bei den franzöſiſchen Truppen die mit der Ueberwachung
der Bergwerke betraur ſind verlangte Eine Kompagnie
iſt nach Herakles entſandt worden
Aus einer Meldung des Temps geht hervor daßdie Türken bei Bozenti 10 franzöſiſche Offiziere und

ungefähr 550 Soldaten gefangen genommen haben Man
hält das hier für einen Vorſtoß gegen den mit Muſtapha
Kemal Paſcha in Angore abgeſchloſſenen Waffenſtillſtand

Provinzial Nachrichten
Leipzig 17 Juni Eine originelle Verſiche

cung hat das Leipziger Meßamt eingerichtet Die privaten
Zimmervermieter die zur Meſſe ihre Zimmer beim Meßamt
ur Zuweiſung eines Meßfremden angemeldet haben müſſen die
Lerpflichtung anf ſich nehen einen eintägigen Mietzins beim
Mehamt als Gewähr dafür zu hinterlegen daß ſie ihre Räume
Kicht ohne Vermittlung des an dritte weitergeben Jn
dieſer einfeitigen Bindung des Vermieters der zwar ſeine Räume
zur Verfügung halten muß jedoch keinen grug un einen

Meßonkel hat liegt eine gewiſſe Ungerechtigkeit Das Meßanit
Jjot deshalb die Einrichtung getroffen daß der Vermieter eine
kleine Verſicherungsprämie die hinfällig wird wenn der

erwart rete Fremde kommt fft der Fremde aber nicht ein ſo
erhält der glückliche Vermieter anſtandslos den vollen dreitägigen
Mietzins ausgezahlt Das Weßamt i zu dielez Auszahlung

u der

mpfſteklung gegen die monarchiſtiſche fallen Fällen verpflichter gleichgültig werche Gründe das Fern
bleiben des angekündigten Fremden verurſacht haben

Eilenburg 17 Juni Veſchlagnahmt Der LandwirtOswald Krellig wurde überführt ein 282 Pfund ſchweres Schwein
während der Nacht geſchlachtet und für 3350 ark an einen
Gaſtwirt nach Zwickau verkauft zu haben Das Fleiſch wurde auf
der Durchfahrt in Taucha beſchlagnahmt

Gr Salze 17 Juni Bei der Urabſtimmung über
die Frage der Vereinigung mit Schönebeck hat ſich die über
wiegende Mehrheit gegen die Eingemeindung entſchieden Die
Wahlbeteiligung war ſchwach namentlich im Jnduſtrieviertel wo
gegen 582 Stimmen bei der Reichstagswahl diesmal nur 261
abgegeben wurden

Ruhla 17 Juni Der Streik gufden Bachſtein
ſchen Nebenbahnen dauert fort Nach Zurückziehung der
Nothilfe die nach amtlicher Berliner Meldung eine wilde Not
hilfe war ruht der Betrjeb wieder vollſtändig

Avpolda 17 Juni Schweineliefertungsver
t räge Um die Verſorgung der Bevölkerung mit dem ſo ſelten
gewordenen Schweinefleiſch in die Wege zu leiten und ſicherzu
ſtellen haben die Fleiſchermeiſter der Städte Jena Weimar
Apolda mit dem Thüringer Bauernbund einen Lieferungsvertrag

über Schweine abgeſchloſſen demzufolge bis 1 Oktober 600
Schweine zu liefern ſind 213 ſind bereits geliefert

Eotha 17 Juni Beſtrafte Mogelei Vor dem
hieſigen Schöffengericht wurde verhandelt gegen den Domänenrat
Sch aus Oeſterkörner ber ſich wegen Vergehens gegen die Reichs
getreideordnung zu verantworten hatte Der Angeklagte verſuchte
am 26 März 1919 einen Eiſenbahnwaggon nach Heiligenſtadt ab
rollen zu laſſen in welchem ſich nach Frachtbriefangabe 200 Ztr
Rübſenſamen befinden ſollten Es ſtellte ſich jedoch heraus daß
der Waggon nicht Rübſenſamen ſondern beſchlagnahmte Ernte
vorräte nämlich 100 Ztr Gerſte 30 Ztr Hafer und 70 Ztr Bohnen
enthielt Der Angeklagte wurde abgeſehen von der Beſchlag
nahme der Ladung zu 8000 Mark Geldſtrafe verurteilt

Letzte Depeſchen
Zum Steuerabzug

WTVB Berlin 18 Juni Von zuſtändiger Stelle wird
mitgeteilt Die Beſtimmungen über die Erhebung der vor
läufigen Einkommenſteuer durch Abzug vom Arbeitslohn
treten am 25 Juni in Kraft Arbeitgeber die Gehälter
oder Löhne welche nach dem 25 Juni fällig werden vor
dieſem Tage auszahlen machen ſich wegen Steuerhinter
ziehung ſtrafbar

Beörohliche Streiklage in Oberſchleſien
Beuthen 18 Juni Eig Drahtnachricht Wie

wir erfahren wollen die oberſchleſiſchen Arbeiter an ihre
Arbeitgeber mit neuen Lohnforderungen herantreten
um die durch den Steuerabzug entſtandene Einbuße
wieder zu erlangen Die bereits gemeldeten Ausſcehrei
tungen auf den Junlienhüttenwerken bei Beuthen haben
ihren Urſprung gleichfalls in Lohnforderungen der
Arbeiterſchaft Der Terror der durch die Polen ver
hetzten Arbeiter nimmt ſolche Formen an daß die Be
amten welche keine gebürtigen Oberſchleſier ſind das
Land verlaſſen Die Beamten welche ſich nicht ſolidariſch
mit ihren Kollegen erklären werden mit Gewalt dazu
gezwungen Dienſt zu verrichten Ohne Zweifel iſt die
Einführung des neuen Steuergeſetzes in dem Abſtim
mungsgebiet nicht ohne Rückwirkung auf die Arbeiter
geblieben Es ſei hier nochmals betont daß dieſe Ab
rechnung nicht in die Kaſſe der deutſchen Reichsregierung
ſondern an die interalliierte Kommiſſion in Oppeln ab
geliefert werden muß welche dieſe Summen zur Wieder
gutmachung verwenden wird Man erwartet in den
nächſten Tagen neue Unruhen Das Oberſchleſiſche Eiſen
werk hat erklärt daß es voll und ganz auf dem Boden
des Betriebsrätegeſetzes ſtehe und vor Ausſchreitungen
warne

Weitere Verhaftungen in Ludwiashafen
N Mannheim 18 Juni Eigene Drahtnachricht

Die Lage in der Pfalz hat ſich weiter verſchärft Geſtern
haben die Franzoſen neue Verhaftungen vorgenommen und
zwar wurden der Stadtrat und Arbeiterſekretär Rauſcher
der Stadtrat und Metallarbeiterverbandsbeamter Fiſcher
und Eiſenbahnrerbandsbeamter Baum in Haft genommen
Der Letztgenannte iſt Führer der Unabhängigen Z Ver
haftung iſt anſcheinend erfolgt weil dieſe Arbeiterführer
in verſchiedenen Maſſenverſammlungen das Vorgehen der
Beſatzungsbehörden verurteilt haben Sie wurden von den
Franzoſen in Automobilen aus Ludwigshafen fortgeſchafft
Heute vormittag iſt wieder eine große Kavallerieabteilung
mit Maſchinengewehren bewaffnet in die Stadt eingezogen
wie überhaupt in der Stadt und ihrer Umgebung große
Truvpenzuſammenziehungen erfolgt ſind Dem Vernehmen
nach ſoll bei Ausbruch des Generalſtreiks der Belagerungs
zuſtand über die Stadt verhängt werden

Ankunft des Großweſirs in Paris

Paris 18 Juni Eigene r DerGroſzweſir Pamad Paſcha iſt geſtern Nachmittag mit etwa
15 Mitarbeitern in Paris angekommen Er wurde von
Oberſt Henry empfangen und nach dem Hotel des Reſer
voirs geleitet Jn politiſchen Kreiſen erwartet man
daß ſchon in den nächſten Tagen zwiſchen Millerand und
ihm wenn auch zunächſt durch eine Mittelsperſon Ver
handlungen aufgenommen werden

Die türkiſchen Friedensverhanölungen
N Haag 18 Juni Eigene Drahtnachricht Wie

die Dailn Mail erfahren hat der Oberſte alliierte Rat
folge des Proteſtes des türkiſchen Großweſirs gegen den tür
kiſchen Friedensvertrag nach ſeiner Ankunft in Paris be
ſchloſſen von neuem in Erörterungen über den Friedens
vertrag einzugehen Der Konſtantinopeler Vertreter des
gleichen Blattes meldet die Poſition Muſtapha Kemals
werde täglich ſtärker Er kontrolliere jetzt alle Kohlen
minen Kleinaſiens und ſeine Truppen rückten überall gegen
die Küſte vor während die Türken ihren Anſchluß an die
Partei Kemals fortſetzen

Die Verhanölungen in Boulogne ſur Mer
Paris 18 Juni Eigene Drahtnachricht Jm

Lauf der zwiſchen Millerand und Lloyd
George in Bonlogne werden vor allem die Frage der
deutſchen Kriegsentſchädigung und die Wiederaufnahme
27 h mit Rußland erörtert werdene h g d Sach

der diplomatiſchen Beziehnngen Hand in Hand zu gehen
brauche Erſtere ſollen nur unter gewiſſen Bedingungen
wie Freilaſſung der Kriegsgefangenen und Verzicht anf
die bolſchewiſtiſche Propaganda im DOrient wieder ein
ſetzen Die Frage der Anerkennung der ehemaligen
ruſſiſchen Staatsſchuld kann von einer beſonderen Kon
ferenz erörtert werden

Weitere Verhanölungen mit Kraſſin
Züxrich 18 Juni Eigene Drahtnachricht S

Mitglieder des Jnteralliierten Oberſten Wirtſchafts
rates kamen geſtern zum erſten Male mit Krafſin zu
ſammen es wurde aber unr das Arbeitsprogramm der
Verhandlungen über die Aufnahme der Handelsbezie
hungen fertiggeſtellt Kraſſin hatte zwar noch keine
Antwort ſeiner Regierung auf die ihm unterbreiteten
Fragebogen mitgebracht die man als Hanuptbedingungen
der Zuſammenkunft aufgeſtellt hatte Dagegen über
reichte er eine Note der Sowjetregiernng die einige Zu
ſicherungen enthielt die für den Augenblick als genügend
bezeichnet wurden Wie aus ſchweizeriſchen Blättern
hervorgeht teilte Kraſſin Lloyd George mit daß er in
der Gefangenenfrage Genngtung geben könne und daß
er ſich bezüglich Perſiens ihm gegenüber mündlich ver
pflichte daß die Bolſchewiſten Perſien beſonders denHafen von Enſeli räumen werden Der Befehl zur
Räumung ſei bereits erfolgt und mit der Durchführung
desſelben ſei bereits begonnen worden Die Sowjet
regierung ſtelle als einzige Bedingung daß ihr ein
Kontrollrecht über die Sowjets in Bakn und Aſerbeid
ſchan eingeränmt werde

C T

Zur Viehablieferung an die Entente

N Baſel 18 Jani r Drahtnachricht Jn
der franzöſiſchen Preſſe iſt vor kurzem die Meldung ver
breitet worden daß das von Deutſchland laut Friedensver
trag zu liefernde Vieh in vergiftetem Zuſtande übergeben
worden ſei ſo daß eine Reihe von Tieren nach einigen
Tagen verendete Der Präſident der Kommiſſion für die
deutſche Viehablieferung Senator Maſſé teilt nun imEclair über das Ergebnis einer hierüber vorgenommenen

amtlichen Unterſuchung mit daß nur das Vieh ron zwei
Transportzügen erkrankt war und zwar an der Maul und
Klauenſeuche

Franzöſtiſche Betrügereien zu unſerem Schaden
N Vaſel 18 Juni Eigene Drahtnachricht Jn

Lille iſt man einer großen Betrügerei bei der Ermittlung
der Kriegsſchäden auf die Spur gekommen die ſich auf drei
Millionen beläuft Eine Reihe von Beamten die mit den
amtlichen Schätzungen beauftragt waren ließ ſich
von Beſchädigten beſtechen und ſetzte den Schaden viel
höher ein als es tatſächlich der Fall war in einem Falle
bis 1000 Prozent

Ein Bolſchewiſt über Kommunismus und
Kapitalismus

Haag 18 Juni Eigene Drahtnachricht Der von
der Daily News zum Studium der Verhältniſſe Sowjet
rußlands entſandte Sonderkorreſpondent berichtet ſeinem
Blatte über eine intereſſante Aeußerung die der Vorſitzende
der Moskauer Sowjets Kamilew über die Fragen Kommu
nismus und Kapitalismus getan hat Kamilew erklärte
u daß er eine Vereinigung mit Weſteuropa im Jntereſſe
des allgemeinen Friedens für eine dringende Notwendigkeit
erachte Um dies zu erzielen ſei Räterußland bereit Zu
geſtändniſſe zu machen und ein Kompromiß einzugehen das
ihm ermögliche die dauernde Ordnung und Sicherheit in
Europa wiederherzuſtellen Er ſehe nicht ein warum nicht
Kommunismus und Kapitalismus nebeneinander ſtehen
könnten Es liege keinesfalls in der Abſicht der Sowjet
regierung die Einführung des Kommunismus mit Gewalt
mitteln in den anderen Ländern zu erzwingen

Japaniſch chineſiſche Verhandlungen über Kiautſchou
WTVB Tokio 17 Juni Japan hat am 14 Juni an

China eine Note gerichtet in der es betont es wünſche
Verhandlungen über die Rückgabe von Kiautſchou einzu
leiten Japan ſei zur Rückgabe dieſes Gehiets bereit Die
Note erinnert daran daß China vor dem Verſailler Frieden
r Uebertragung von Schantung an Japan eingewilligt

abe

Engliſche Truppen in Jrland
WTV London 17 Juni Reuter Heute find in

Dublin große Truppenabteilungen aus England
eingetroffen die über die Unruhegebiete verteilt werden

Engliſch türkiſcher Zuſammenſtoß

WTVB Konſtantinopel 17 Juni Reuter Eine an
Zahl überlegene nationaliſtiſche Streitmacht hat geſtern eine
ſchwache Abteilung enoliſcher Truppen an der Jsmaidfront
umzingelt Der engliſche Befehlshaber verhandelte mit den
Nationaliſten die ihm freien Abzug gewährten Die Vor
hut kam unbehindert durch aber auf die Hauptabteilung
eröſfneten die Nationaliſten verräteriſcherweiſe das Feuer
verwundeten 30 Mann und nahmen den engliſchen Nach
richtenoffizier gefangen Hilfe iſt ſofort abgeſandt worden

Galliſcher Witterungsbericht

Barometer Mill meter 754 0 754 1ermometer i S 487Rel eucht t 9un daten R 1 R E 3
Maximum der Temparatur am 17 Juni 27 3 C
Minimum in der Nacht vom 17 Juni zum 18 Juni 12 0 C
Niederſchläge am 18 Juni 7 Uhr morgens 0 mm

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſe bei Trotha am 16 6 56 am 18 6 1 52 m

Offizieller Wetterdericht der SaaleZeitung
19 Juni Zunehmende Bewölkung etwas kühler ver

breitete Gewitter und Gewitterregen

c ecee ÄÄ TÄ eVerantwortlich ſ d Jacob Margellaghen caz gen x ri t mann für Feuineton und e
age er für Vermnie Ka S r den nzeigenteil Hans Wi Idt
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Neu Ab 16 ds Mts Neu
Chandoni das telepatische Rätsel
Otto Bergmann Instrumentalist

Der Kleine Lausbub
humoristische Vortragskünstlerin
sowie die anderen vorzüglichen Kröäfte

B

B B

1j

Rirchen Konzert
zum Besten des Kklrchbaus in St Ulrich Ost

Aittwoch d 30 Juni 1920 7 Uhr in der Ulrichskirche
Mitwirkende Frau Haupt Sopran Herr Schaafen ſerr Konzertmeister Se ibl Geige Herr
Schröter Orgel Doppelquartett Kirchenchor St

Ulrich Ost Herr Fiedler
Tintrittskarten bei Helmbold Co Leipzigerstr 104
Pappendick Rannischestr 10 Frilzsche Delitzscher

s rabe 74 Frl Passig Grimmstr 4
aitarraum 3 Mittelschiftf 2 Seitenschiff Empore l Mk

Neiehs Rentnor Verband Oriseruppe Halle
Am Dienstag 22 Juni nachm 4 Uhr im

Sagle des Reſtanrant St Nikolaus
Generslversammlung

Hierzu ſind auch alle Rentner und Rentnerinnen die
wicht Mitglieder ſind herzlichſt willkommen

Reſſebüro
l Schönlicht Bankgeſchäft

Haſle Poſtſtraße Staöt Hamburg
Fernſprecher 6058

Fintlicher Vorverkauf von Eiſenbahn

Fahrkarten ohne Aufſchlag
zwecks Entlaſtung der Bahnhefsſchalter

Bettkarten für Schlafwagen
LlovöReiſegepäckverſicherung

Abholung öes Reiſegepäcks

Auskünfte koſtenlos
g Vertretung des

tteleurop Reiſebüros H Berlin

3

h ä

u

De

Berufs Bekleidung
fertig am Lager

Blaulelinene Shlosseranzüge
schwarze Elsenbahn Sommerjoppen
Postlitewken
Friseuerjacken und Mäntel
Laboratorliummäntel
Kellinerjacken
Dienerjacken und Hoesen

S Ass mann
Grosse Ulrichstrasse 49

Ah

2 l

ätts Ameiger

E Licht u Kraſtanl Be
Ala leuchtungsk Küngel ut Tel Anl Franz Berger

2

ttaararbeſten

El Licht u Kraft Anl
Klingel Tet Blitzahbl u

Belenchtungse

L Rissland
Dryvanderſtr 26 Tel j231

Geqründet 1872

x

i all Preis7 9 lagen Er atz
z teile i größterO Auswahl

Verſand nach
Einſendung einer Haarprobe

Hauben und Sfirn
Haar Rete

Kopfwäſche

Ankauf von ausgekämmtem

Damenhaar

Zopf Siebert
Halle Leipziger Str 33

Kinderwagen u Korhwaren
Th Lühr Leipzigerſtr 94

Telephon 6198

Möhe Spiegel and
Polsterwaren

Georg Schaſble
Gr Märkerſtr 2

Opiuker u optische
Anstalten

R Rleemann
Woritzzwinger 9

Schüſte Fabrik
F Noah Leipzigerſtr 16

n

Schreibmas u Reparat
S vezialReparaturwerkſtatt

aller Syſteme Max Knauth
Kl Ulrichſtr 1, Tel 40913

Auskunftelfen

Beyrich Greve
Br Steinſtr 31 l Tel 2144
ne

Abfuhr Anstituts gehn rme Stöcke PleifenEmil Banse E Karras jun v
Kellnerſtr I Teleph 5297 Leipziger Straße 4

109 Fettgehalt
Die Flaſche

nur

t F
p

a Däniſche Sahne

50 Mark

Krause in allen
Filialen

hallerche Pückversicherungs Aſtien begellschaft zu Halle a 5

Rechnungsabschluss für das erste Geschöftsjahbr
I Gewinn und Verlustrechnung

Einnahme für die Zeit vom 3 Mai 1919 bis 31 Dezember 1919 Ausgebe

l Vortrag aus dem Vor 1 Retrozessionsprämien 50859 96
jahre 2 Entschädigungen 480773 412 Prämien 1593125 44 3 Allgemeine Unkosten 10539 703 Zinsen aus Kapitalanlagen 1525 60 4 Provisionen 374375 73

5 Prämienüberträge 653331 18
l 6 Gewinn 24771 06hGesamtbetrag M J Tr Gesamtbetrag M ſo

Aktiva II Bilanz er Schlusse des Geschäftsjahres 1919 Passiva

1 Forderungen an die a 1 Aktienkapital 200000
tionäre für noch nicht 2 Prämien Ueberträge 653331 18
eingezahltes Aktien 3 Schadenreserve, 211058 32Kapital 150000 4 Guthaben anderer Ver

2 Kassenbestand 1460 95 sicherungs Unterneh
3 Guthaben 744205 07 1 7030 414 Guihaben bei der Bank j 310524 95 5 Gewinn 24771 06

Gesamtbetrag Mk 1206190 97 Gesamibetrag Mk 1206190 97
Halle a den 10 /29 Aprib 1920

Hallesche Aückvergicherungs Aktien

lGevelischatt

Der Aufsichlsrat
Haagke, Rummel Ebeling

Der Vorstandh
Ernst Lange

Vorstehender Rechnungsabschluss wurde in der General Versammlung
am 29 5 20 genehmigt und beschlossen den Sitz der Gesellschaft nach Godes
berg a Kh Karl Finkelnburgstrasse 49/53 zu verlegen

Der nach der ersten Generalversammlung satzungsgemäss 20 neu
gewählte Aufsichtsrat besteht aus folgenden Herren

Rugust Haa Ke Landwirt Diemitz I Vorsitzender
Wilhelm Ebeling FPeamter Halle a stcllv Vorsitzender
Max Rummel Buchdr uckereibesitzer Ha
Albert Baumgart Baus ekretär Halle a S

Vorstehende Gewinn und Verlust
rechnung nebst Bilanz habe ich ge
prüft und mit den Büchern der Halle
schen Rückversigherungs Aktien Gesell
schaft übereinstimmend gefunden

Halle a
Der Revisor

den 14 April 1920

H Bork

He a

Dauerhafte

handholfer

sehr preiswert

C F BitterK Leipzigerstrasse 3

C ſcimene
Suche 1 De od ſpäter als

Jnſpektor
Stellung Bin 29 i Jahr
alt u 13 Jahr tätig als Be
rufslandwirt Gute Empf u
Zeug ſtehen m z Seite Gefl
Angebote bitte zu richten an
Oskar Peters Reiters
hof b Ellerau in Holſtein

WWohnung
von 4 Zimmern evtl kommt Wohnungstauſch Magde
burg Halle in Frage oder möbelierte Wohnung mit
Küche in Halle von jungem kinderl Akademiker Ehepaar i
beſſer Hauſe geſ Angeb a H Fie dler i d G ſchäftsſt d Ztg

änenam Harz in beſter GegendMein in Blankenburg
in verſchiedenen Größen

gelegenes verkauft billig
Paul Stoll

Halle a Flugplatz

kltänenhans
ſofort beziehbar beſtehend
aus 4 großen Zimmern und
Peranda im Parrerre 5 Rä
men mit Balkon im I Stock
alle Zimmer mit elekt Licht
und Linoleumfußbodenbelag
Bad Waſſerkeitung ſchönem
Obſi und Gemüſegarten
großen elektr be ſeuchteten
Kellern großem Trockenboden
beabſichtige ich an ſchnell ent
ſchloſſenen zahlungsfähigem
Käufer abzugeben Angebote
unter H E 1750 an Ala
Haasenstein Vogler

Halle a S

Schott Schäferhund iſt
zu verkaufen Reilſtr 59

Jm Auftrage verkaufe ich
ca 15 neue Fahrräder mit
Ia Gummibereifung Bren

nabor Dürkopp
ca 6 neue Nähmaſchinen
Seidel Naumann Phönix

ea 8 neue Kinderwagen
Brennabor Opel

ca 15 neue Klappwagen
mit und ohne Verdeck

5 Selbſtfahrer
2 Wringmaſchinen

ſehr preiswert Jm ganzen
und einzeln

Max Quilitsch jr
Bitterfeld Halleſtraße 1

Telephon 109

Bergmann Motor
Gleichstrom 3 PS lano
an laufend 220 Volt ,5

Amp geg Gebot zu verk
VeriagsdruckereiG Berei er Schkeuditz b L

Alters und Erbteilungshal
ber will ich mein in Alberode
belegnes ſehr gut erhaltenes

Wahnbens V P
mit Stallgebäuden und Scheu
ne ſowie ſchönen Garten paſ
jend für penſion erte Beamte
ſowie zur Landwirtſchaft und
7 Ruten Acher am Soun
abend den 26 Juni Nach
mittags 3 Uhr im Wernick
ſchen Gaſthofe in Al erode
Oſthar öffen l meiſtbietend

verkaufen Beding werden im
Termin bekannt gemacht

Chr Stleler Alberode
Oſtharz

Gelegenheitskauf
Verkaufe meinen

Morch Fersonenwag
m 11/22 PS Lederpolſterung 4ſitzig Gepäckbrücke

J Benzin unter Diuck Contiſelgen 5fach prima be
reift fahriſertig zum Preiſe von M 43 000

Kermann Schulz Zvrlckau
Hermannſtraße 7 Telefon 2328

C
Ein gutgehendes

Ko onlalwaren Geschätt

wird ſof z K od pacht geſ
Umgeg v Halle od Thü ing
Off a Heinrich Linäner
Gr Salze Elmen Ahornſtr 6

Wein u Sekt
flaſchen

pro Stück 40 50 Pfg
Kl Sahneflaſchen Stück 20
Pf u Waſſerflaſchen weiß
Glas k Ludwig Schweiſe ke

ſtraße 14 Telefon 4187

Ballonflaſche
für 10 15 l Jnhalt zu kauf
geſucht Offert mit Preis an
F Ebert Charlottenſtr 18a1I
Sekt n Weinflaſchen
Stck 50 u 40 Pfg kauft u
holt ab

Emil Schatz Trotha
Saalwerderſtr 2 Tel 1430

als Eigen od Pflege ab
zug Off an Z 3556 die er Zta

Geeichte

V
für Obst und Gemüse

sehr billig

C V Ritter
Leipzigerstrasse 90

Oefem
aller Art in Kacheln u Eiſen
liefert von 300 M an Be
ſichtig erb Reparaturen u
Reinigen werden billigſt aus

geführt

Carl Böhme Ofenfabrik
Scharrenſtr 8 Tel 2308
t Schnee acht

Gr Steinſtr 84
Erstes Spezialgeschäft tür
gute Strumpfwaren und

J Trikotagen
Draesels Hellsalbe

bei ofſenen Beinleiden
krampſadergeschwüren

alien Wunden Schachtel
Mk 3,50 Versand

Grüne potheke Erfurt 112

T

kichränle
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Amtliche

Vekanntmachungen

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt B iſt heute unter
Nr 354 bei der Landes
elektrizität Sachſen Geſell
ſchaft mit beſchränkter Haſtung

in Halle eingetragen Die
Vertretungsbefugnis der Li
quidatoren iſt beendet Die
Firma iſt erloſchen
Halle den 16 Juni 1920
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das Handelsregiſter A
iſt heute unter Nr 277 die
Firma Wilhelm Wöhr
mann mit dem Sitze in Bit
terfeld und als deren Jnhaber
der Klempner Wilhelm
Wöhrmann zu Bitterfeld
eingetragen

Preuß Amtsgericht
Jn das Handelsregiſter A

iſt heute bei der Kommandit
geſellſchaft Salzbergwerk
Neu Staßfurt und Teil
nehmer zu Zſcherndorf Nr 168
eingetragen worden Herr
Moritz Weſche zu Neu
Staßfurt iſt aus dem Gruben
vorſtande der Gewerkſchaft
Salzbergwerk Reu Staßfurt
zu Löderburg bei Staßfurt
ausgeſchieden

Bitterfeld d 15 Juni 20
Amtsgericht

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt B iſt heute unter
Nr 383 bei Landeselektri
ität Geſellſchaft mit beſhrannter Haftung in Halle

eingetragen Dem Kaufmann
Oskar Weiner in Halle iſt
dergeſtalt Prokura erteilt daß
er in Gemeinſchaft mit einem
Geſchäftsführer die Geſell
ſchaft zu vertreten berechtigt iſt

Halle den 15 Juni 1920
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das Handelsregiſter B
iſt heute eingetragen worden
Nr 49 Bergmannswohn
ſtätten Verband für den
Bezirk Bitterfeld UAnhalt
Geſellſchaft mit beſchränkter
Haftung Sitz Bitterfeld Ge
genſtand des Unternehmens
Die Förderung und Sicherung
der Wohnunqs und Sied
luugsverhältn ſſe für die ver
ſicherungspflichtigen und ver
ſicherungsberechtigten Ange
ſtellten und Arbeiter des
Braunkohlenbergbaues im
Revier Bitterfeld Anha t Die
Geſellſchaft wird dieſe Auf
gabe in erſter Linie durch
Ecrichtung Verwaltung und
angemeſſene Verwertung ge
ſunder Wohnſtätten nach
Waßgabe der Beſtimmungen
über die Gewährung von
Beihilfen aus Reichsmitteln
zur Errichtung von Berg
manuswohnungen ernüllen
Sie ſtellt ſich alſo im an
gegebenen Umfange ins
beſondere zur Aufgabe
Wohnſtätten zu ſchaffen und
zu ver eben 2 Die für die
Siedelungen nötigen gemein
nützigen Anlagen zu ſchaffen
dafür geeignetes Baugelände
zu ſichern und zu verwerten
3 Varmittel und Kredit
inſonderheit Beihilfen nach
Waßgabe der Beſtimmungen
über die Gewährung von
Beihilfen aus Reichsmitteln
zur Errichtung von Berg
mannswohnungen für die
Ausführung der unter 13
bezeichneten Bauten u be
beſchaffen 4 Durch dingliche
Sicherungen Vorſorge zu
treffen da die Wohnſtätten
ihrer urſprünglichen und ge
meinnützigen Zweckbeſtim
mung tunlichſt dauernd
erhalten bleiben Ziffer 7 der
Beſtimmungeu Das Stamm
kapital beträgt 20000 Mark
Geſchäftsführer a Berg
aſſeſſor Rudolf Diehl zu
Bitterfeld b Diplomingenieur
Herbert Julius Kraur
daſelbſt Die Geſellſchaft iſt
eine Geſellſchaft mit be
ſchränkter Haftung Der Ge
ſellſchaftsvertrag iſt am 6 April
1920 feſtgeſtellt Beſteht der
Vorſtand aus zwei oder mehr
Mitolieder ſo ſind ſchriftliche
Erklärungen welche die Ge
ſellſchaft verpflichten ſollen
von zwei Mitaliedern des
Vorſtandes oder von einem
Vorſtandsmitgliede und einem
Prokuriſten zu unterzeſchnen
Als nicht eingeiragen wird
bekannt gemacht Oeffentliche

Bekanntmachungen der Ge
j ſellſchaft erfolgen im Reichs
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Verſand erfolgt ab Mainz in Poſtkollis unter Nachnahme
lieferbar gegen Mk 100 pro Zentner Garantie Anzahlung

bei Auftragserteilung
Ferner Franz u amerik Schokoladen ſowie ff

Seifen in großen Poſten vorrätig
unter Berfüqung von 40 Pfg
offerte einholen

Reflektanten wollen
Rückporto jeweils Tages

hRendel Müller
Frankfurt a Siüüd Oppenheimerſtraße 7

Drahtunſchrift Rendelmüller Frankfurtmain
Tel Römer 4544
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Badehosen

haben

Ankerlin
der gute Schuhcrem

ist in fFriedensqualltät wieder überall zu

Fabrik
Schrinitt Förderer Cassel Wihhelmshöhe

General Vertretung für Halle a S
Richard Relius Wilhelmsirasse 21 II

Peternstudbenhole

ca 400 Wagoons geſprengte
Stubben Stamm u Wurzel
holz zur ſoforti en Lieferung
ab märk Stationen Dring
lichkeitsbeſcheiniqung hat ab

zugeben

Philipp Neiss CoBerlin NW 7
Dorotheenſtr 53 Zentr 3214

m

In unserem
Verkehrs

und

Leseraum
Gr Ulrichstr 52

befindet sich eine sehr
grosse reichhaltige

leihbibliotheb
über 30000 Bände
Ständige Ergänzung

durch die
wiehtigsten u besten

Neuorsohoinungen

Iedermann kann
sich daselbst Bücher

ausleihen

Steue
kungs
in we
ſchaffe

mußte

Sitzun
hatte i
ladung
Beſchlu
größere
tug

denſ
Wortfi
Der ga
ſamt
handlu
Texten
Andeu
rat nu
dern d
zu laſſ
rorletzt
hatten
ten au
er Be
mach
zu ve
mindef
auf die
nen be

nen
zugebe

vom
könne
ſicherh

lichen
St

klar e
ſtruier
wirkli
durch
endgii
die H
Oberp

ſchwer
Geneh
Stück

und il
wurde
hängi
Sucht
als ih
das

3

trauen
ſproch
Sevte
bracht

tige
geford
Mißtr
reichli
buſch

ihr ei
ihnen
renzer

6

Axbeſ
Mark
der V
Amts
zur C
gegen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1920


